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Steuerberater-Brancheninfo 2005


DJ – 27.40.0 NE-Metallindustrie

Die Lage der Branche und die Erwartungen für 2005

Die Lage der Branche und die Erwartungen für 2005 stellen sich nach der Einschätzung der WirtschaftsVereinigung Metalle – WVM wie folgt dar:

(Quelle: IW Verbandsumfrage zum Jahreswechsel 2004/2005, www.iwkoeln.de, Pressedienst Nr. 75 vom 29.12.2004)

Allgemeine Stimmungslage in den Unternehmen des Wirtschaftszweigs:

· genauso wie zum Wechsel 2003/2004

Erläuterung

In weiten Bereichen der Verarbeitung waren die Erwartungen zum Jahreswechsel 2003/2004 bereits verbessert, da im vierten Quartal 2003 klare Erholungstendenzen erkennbar waren.

Nach guter Beschäftigung im ersten Halbjahr 2004 ist inzwischen eine Beruhigung eingetreten, so dass Teile der Branche ihre im Sommer etwas zu hoch geschraubten Erwartungen wieder leicht zurücknehmen.

In der Feuerverzinkungsindustrie ist die Stimmung gedämpft, die Nachfrage ist nicht gefestigt. Überkapazitäten sind regional vorhanden, scharfer Wettbewerb ebenfalls. Allerdings scheint die Talsohle erreicht zu sein; dies wird bereits als Erfolg gewertet.

Erwartete Produktions- bzw. preisbereinigte Umsatzergebnisse für das Jahr 2005 im Vergleich zum Vorjahr:

Produktion bzw. Umsatz werden:

· gleichbleibend

Erläuterung

Die wichtigen Abnehmerbereiche Automobilindustrie und Maschinenbau signalisieren für das kommende Jahr weiteres bzw. moderates Wachstum. In der Bauwirtschaft ist noch keine Tendenzwende erkennbar.

Es dürfte als Erfolg zu bewerten sein, wenn das mengenmäßig gute Ergebnis des Jahres 2004 im kommenden Jahr wieder erreicht werden kann.

Beurteilung der Investitionstätigkeit 2005 im Vergleich zu 2004:

· gleich viele Investitionen wie 2004

Erläuterung

Neben den in manchen Bereichen erforderlichen Modernisierungs- und technischen Anpassungen werden zusätzliche Investitionen im kommenden Jahr nicht durchgeführt. Bei kontinuierlicher Geschäftsentwicklung werden sich die Investitionen auf dem Vorjahresniveau einpendeln.

Voraussichtliche Entwicklung der Zahl der Beschäftigten im Vergleich zum Vorjahr:
· gleich viele Beschäftigte wie 2004

Erläuterung

Aufgrund der in etwa gleichbleibenden Produktionserwartungen für 2005 wird sich die Zahl der Beschäftigten im kommenden Jahr kaum ändern.
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